Unser herzliches Beileid


Liebe Frau Maschke,

das Unerwartete und Unbegreifliche geschieht jeden Tag. Und dennoch bleiben wir fassungslos und traurig zurück, wenn es uns plötzlich selbst trifft.

Als ich vom Tod Ihrer Geschäftsführerin Helene Göttling erfahren habe, konnte ich es kaum glauben. Auch jetzt fällt es mir noch schwer. Wie muss es da erst für Sie und Ihre Mitarbeitenden sein?!

Meine aufrichtige Anteilnahme. Mein Team und ich trauern mit Ihnen um eine Vordenkerin, eine Koryphäe in der Branche, eine den Menschen zugewandte Geschäftsfrau.

Wir wünschen Ihrer gesamten Belegschaft einen festen Zusammenhalt in dieser schweren Situation – und die nötige Kraft, um die Gedanken im Sinne Helene Göttlings wieder auf das Alltagsgeschäft zu konzentrieren.

Seien Sie versichert, dass wir Ihnen weiterhin verlässlich zur Seite stehen werden.

Es grüßt Sie aus … (Ort)

Elmar Tadus

Geschäftsführer
